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(Siedlungsschwerpunkt Freiham - 

Stadtteilmanagement)

Beschluss:

1. Von dem Konzept des Stadtteilmanagements Freiham vor Ort wird Kenntnis 

genommen. 

2. Das Stadtteilmanagement Freiham vor Ort wird im Rahmen einer 

In-House-Vergabe und damit ohne Ausschreibung an die Münchner 

Gesellschaft für Stadterneuerung mbH (MGS) für die Dauer von 4 Jahren 

(2019 – 2022) vergeben. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird 

beauftragt, den diesbezüglich erforderlichen Vertrag mit der MGS 

entsprechend dem Sachvortrag zu verhandeln und abzuschließen, bei Bedarf 

zu ändern und zu ergänzen oder aufzuheben. 

3. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die Einrichtung 

einer für die Dauer von 4 Jahren ab Stellenbesetzung befristeten Stelle (VZÄ) 

und deren Besetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu 

veranlassen. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, 

die ab 2019 bis 2022 erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 

71.050 € jährlich im Rahmen der Haushaltsplanung für die Jahre 2019 - 2022 

bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und Organisationsreferat 

anzumelden. Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit 

Beamten/-innen zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand 

für Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 22.072 € (40 % 

des JMB).

 

4. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die 2019 

erforderlichen investiven Sachkosten für die Ersteinrichtung des 

Arbeitsplatzes in Höhe von 2370 € zum Haushalt 2019 (Schlussabgleich) 

anzumelden, sowie die ab 2020 befristet bis 2022 erforderlichen konsumtiven 

Sachmittel für die Arbeitsplatzkosten in Höhe von 800 € jährlich im Rahmen 
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der Haushaltsplanaufstellung 2020 anzumelden. Das Produktkostenbudget 

erhöht sich beim Produkt 38511200 Stadtplanung in 2019 bis 2022 um 

71.050 €, in 2020 um weitere 800 € bis zum Jahr 2022, die in dieser Höhe 

auch jeweils zahlungswirksam werden (Produktauszahlungsbudget).

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


